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Aus dem Gemeinderat
•  Mit fast nur einstimmi-

gen Befürwortungen 
winkte der Bauaus-
schuss des Haager Ge-
meinderats die nunmehr 
fünfte Änderung des 
Bebauungsplans „Ler-
chenberg Süd“ durch. 
Einziger Diskussions-
punkt stellte der Schutz 
vor Starkniederschlä-
gen dar. Lediglich von 
den angeschriebenen 
Behörden hatte ein Teil 
seine Stellungnahme 
abgegeben, berichtete 
Zweiter Bürgermeister 
Stefan Högenauer, der 
die Sitzung im Bürger-

saal leitete. 
•  Mit großer Mehrheit stell-

te sich der Bauausschuss 
des Haager Gemeinderats 
hinter den Erschließungs-
vertrag für das Lerchenber-
ger Baugebiet. Die übliche 
Aufteilung der Erschlie-
ßungskosten in Höhe von 
70 Prozent zu Lasten des 
Bauträgers und 30 Prozent 
für die öffentlichen Flächen 
zu Lasten der Gemeinde 
soll in diesem Falle leicht 
variiert werden. Die abwei-
chende Geschoßflächen-
größe berechtigte zu einer 
Kostenverteilung von 75 
Prozent für den Bauherrn 

und 25 Prozent zu Lasten 
der Gemeinde. Die Finan-
zierung der Erschließungs-
maßnahmen für das aktu-
ell geplante Wohngebiet 
im Haager Osten dürfte 
nach Schätzung des Zwei-
ten Bürgermeisters Stefan 
Högenauer zwei Millionen 
Euro betragen. Ein wei-
teres Thema schnitt der 
beratende Rechtsanwalt, 
Herr Deißler mit der „feh-
lenden Sickerfähigkeit“ 
des Bodens an, die eine 
„ordnungsgemäße Wasse-
rentsorgung“ kompliziere. 
Man habe zur Beurteilung 
einen Fachplaner einbe-

zogen. „Das benötigt 
besonderer Vorsorge“, 
so Deißler. Für die Er-
schl ießungsplanung 
schilderte Bauingenieur 
Robert Behringer die 
spezielle Situation für 
das Baugebiet „Südlich 
der Lerchenberger Stra-
ße II“. Das Oberflächen-
wasser der Verkehrsflä-
chen und der Abfluss 
der Dächer werden 
gesammelt und gedros-
selt über einen länge-
ren Regenwasserkanal 
in den Altdorfer Mühl-
bach eingeleitet. Bei 
einer Überlastung der 

Der Haager Schmankerl-Gutschein

So sieht er aus, der 
Haager Schmankerl-Gut-

schein, den der Markt 
Haag i. OB an alle Haa-

ger Senioren ausgibt, die 
im Jahr 2021 65 Jahre 

oder älter sind. Er wird in 
den nächsten Tagen mit 

der Post versandt. 

Den Bewohnern des 
Seniorenheims St. Kuni-
gund wird in Zusammen-
arbeit mit der Heimlei-
tung der Betrag für eine 
gemeinsame Veranstal-
tung zugewendet. 
 
 
Der Markt Haag i. OB 
wünscht guten Appetit!
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Der Markt Haag i. OB sucht zum nächstmöglichen Termin 

eine/n Erzieher/in oder Heilerziehungspfl eger/in in Vollzeit

Der Markt Haag i. OB mit ca. 6.600 Einwohnern ist im westlichen Landkreis Mühldorf a. Inn gelegen und Trä-
ger des gemeindlichen Kindergartens Am Schachenwald mit ca. 90 Plätzen, davon eine Integrationsgruppe.

Wir erwarten:
•  eine abgeschlossene Ausbildung zur staatl. anerkannten Erzieher/in oder Heilerziehungspfl eger/in, (m/w/d)
•  Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Motivation
•  Kommunikations- und Teamfähigkeit
•  Erfahrung in der Integrationsarbeit
•  liebevoller Umgang mit Kindern

Wir bieten Ihnen:
•  einen interessanten Arbeitsplatz in unserem gut ausgestatteten Kindergarten
•  eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnis/se) richten Sie bitte bis spätestens 24. November 2021 an den
Markt Haag i. OB
Personalamt
Marktplatz 7
83527 Haag i. OB
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen die Kindergartenleiterin 
Frau Grasser (Tel. 08072/3308) zur Verfügung. Email: info@markt-haag.de

geordneten Ableitung 
des Niederschlagwas-
sers wird das Wasser 
im freien Auslauf an der 
Geländeoberfl äche auf 
das tieferliegende, öst-
lich benachbarte, land-
wirtschaftlich genutzte 
Grundstück abfl ießen. 
Der Abfl uss wird sich 
wohl auf einen bekann-
ten Geländetiefpunkt 
konzentrieren.

•  Keine Probleme hat-
te der Ausschuss des 
Haager Gemeinderats 
mit dem Sonderwunsch 
einer Grundstücksei-
gentümerin, welche im 
Gemeindebereich Win-
den über eine Distanz 
von 120 Meter an das 
öffentliche Kanalnetz 
anschließen möchte.

•  Für die Herstellung der 
Straße An der Wies-
kapelle scheiterte der 

Grunderwerb für einen 
Straßenquerschnitt von 
8 Metern. Der Marktge-
meinderat billigte den 
Bauentwurf mit einem 
Straßenquerschnitt von 
6 Metern.  Der Straßen-
bau soll durch Abschluss 
eines Erschließungsver-
trages auf den Erschlie-
ßungsträger übertragen 
werden.

•  Die Sanierung der Winde-
ner Dorfstraße rückt einen 
Schritt näher. Die Bürger-
befragung brachte erste 
Ergebnisse für den bislang 
ungelösten Ausbau der 
Gehwege. Eine Prognose 
für den genauen Zeitpunkt 
der Durchführung wag-
te Zweiter Bürgermeister 
Stefan Högenauer nicht. 
Im April diesen Jahres 
seien nach Beschluss des 
Bauausschusses die An-
lieger befragt worden, wie 

sie den Gehsteigverlauf 
wollten, so Stefan Höge-
nauer. Die Resultate habe 
die Verwaltung nun aus-
gewertet. Die Resonanz 
sei überraschend hoch 
ausgefallen: „Wir bekamen 
60 Rückmeldungen, 56 da-
von aus Winden.“ Danach 
soll die gewünschte Geh-
steigbreite zwischen 1,50 
und zwei Meter liegen. 
Dafür plädierten 56 An-
wohner. Die vorgeschla-
gene Durchführung eines 
einseitigen Weges wollte 
niemand. 52 Bürger spra-
chen sich dafür aus, dass 
die bestehenden Gehwe-
ge bleiben und ergänzt 
werden. Eindeutig fi el auch 
die Nachfrage nach Abtre-
tung von Grundstücksfl ä-
chen aus: zwölf Anlieger 
erklärten sich dazu bereit, 
25 sagten nein. Josef He-
derer (PWG) stimmte bei 

und war mit dem Er-
gebnis zufrieden: „Da 
ist alles gesagt. Das 
fi nde ich in Ordnung, 
dass die Anwohner kei-
nen durchgehenden 
Gehweg wollen.“ Dritter 
Bürgermeister Dr. Flo-
rian Haas (PWG) lob-
te das Vorgehen: „So 
wird der Wille der Win-
dener berücksichtigt.“ 
Andreas Sax (CSU) 
pfl ichtete bei, jetzt sei 
mit den Grundstücks-
eigentümer zu reden 
und folgerte: „Super, 
dass die Leute mitre-
den dürfen.“ Neben den 
„eindeutigen Aussagen“ 
hatte Anwohnerin und 
Gemeinderätin Karin 
Lipp (WfH) auch die wei-
teren Fragen der Bürger 
erfahren: „Die meisten 
wollen wissen, wie lan-
ge das dauert.“
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Winteröffnungszeiten Wertstoffhof
vom 01.12.2021 - 28.02.2022
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Der Markt Haag i. OB mit ca. 6.600 Einwohnern ist im westlichen Landkreis Mühldorf a. Inn gelegen. Die Kläran-
lage des Markt Haag i. OB hat eine Reinigungsleistung von 22.000 EW. Neben der Reinigung von häuslichem 
und gewerblichem Abwasser, werden auch die Abwässer aus dem Milchwerk Jäger gereinigt. 
Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die Mitarbeit beim Betrieb und der Instandhaltung der gemeindlichen 
Abwasserentsorgungsanlagen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind insbesondere:
•  Steuerung und Überwachung der Prozessabläufe im Klärwerk und Entwässerungsnetz
•  Pfl ege-, Unterhaltungs-, Reinigungs- und Instandhaltungsarbeiten an den Abwasserentsorgungsanlagen
• Erstellen neuer Hausanschlüsse
• Kundenbetreuung

Wir erwarten:
•  eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik oder im Bereich Rohrleitungs-

bau oder Anlagenmechanik für Sanitär-, Heizungs- u. Klimatechnik oder eine gleichartige Ausbildung
• Bereitschaft zur Fortbildung als Fachkraft und Meister
• Führerschein Klasse B, BE
•  vielseitiges, technisches sowie handwerkliches Geschick und Interesse, sichere und fundierte Kenntnisse im 

Umgang mit Maschinen, Werkzeugen usw.
•  hohes Maß an eigenverantwortlicher und selbständiger Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit, 

Zuverlässigkeit, Engagement und Leistungsbereitschaft
•  Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb üblicher Arbeitszeiten (z.B. an Wochenenden, 

Feiertagen, nachts)
• Übernahme der Rufbereitschaft im Wechsel mit Kollegen
• Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeit mit den von der Gemeinde beauftragten Firmen.

Wir bieten Ihnen:
•  ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet; die Mitarbeit in einem engagierten 

und motivierten Team in einem angenehmen Betriebsklima
• erforderliche Einarbeitung mit Fort- und Weiterbildung
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) richten Sie bitte bis 
spätestens 24. November 2021 an den

Markt Haag i. OB 
Marktplatz 7
83527 Haag i.OB

Für Rückfragen und Auskünfte steht Ihnen unser Klärmeister Herr Hans Jahna unter der Rufnummer 
08072/570, Email: kläranlage@markt-haag.de zur Verfügung.

Der Markt Haag i. OB
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Fachkraft für Abwassertechnik / 
einen Mitarbeiter für die Abwasserwasserversorgung (m/w/d)
in Vollzeit (unbefristet)

Ab 01. Dezember sind die Winter-Öffnungszeiten
des Haager Wertstoffhofes 
in der Heimgartenstraße wie folgt:

Donnerstag  17.00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten fi nden Sie auch im Haager Entsorgungskalender.
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Wärmewochen

Nahwärme aus Holz-Hackschnitzel und Sonne
Besichtigung eines regenativen Nahwärmesystems in Lerchenberg, Lengmooserweg 24

am 19.11.2021, 15:00 Uhr

Im Rahmen der The-
menwochen Wärme des 
Programms „Team Ener-
giewende Bayern“ bietet 
Dipl.- Ing. Hans Urban 
die Gelegenheit, sein 
neu errichtetes kleines 
Nahwärmesystem auf der 
Basis eines Holz-Hack-
schnitzelkessels mit er-
gänzenden Solarthermie-
anlagen zu besichtigen. 
Interessant ist diese Art 
von Heizsystemen weni-
ger für Einfamilienhäu-
ser, aber für größere 

Gebäude und Anwesen. 
Allerdings ist dieses Heiz-
system auch ein interes-
santes Beispiel im Hinblick 
auf das in Haag geplante 
größere Nahwärmenetz. 
Somit können sich Interes-
senten auch darüber infor-
mieren, wie z.B. die Wärme 
ins eigene Haus kommt, wie 
die Übergabestation eines 
solchen Nahwärmenetzes 
aussieht, wie sie ins eigene 
Heizsystem eingebunden 
wird und wie die Wärmeab-
rechnung erfolgt. 

Für die Besichtigung 
gilt die 3G-Regel sowie 
Maskenpfl icht. Die Be-
sucherzahl ist aus Co-
ronaschutzgründen auf 
15 Teilnehmer begrenzt, 
bei Bedarf werden noch 
Ersatztermine um 16:00 
Uhr und 17:00 Uhr ange-
boten.  
Anmeldung: 
bei Frau Wandinger an 
wandinger@markt-
haag.de oder unter 
08072/9199-19 bis zum 
17.11.21.

Welche Heizung ist die beste?
Online-Vortrag zum Thema Regenerative Heizsysteme 

am 25.11.2021, 19:00 Uhr

Welche Heizung ist die 
beste? Diese wichtige 
Frage stellt sich mittler-
weile immer öfter für viele 
Bauherren, Sanierer und 
Einfamilienhausbesitzer. 
Einerseits hat gerade in 
diesem Jahr jeder mit stei-
genden Heizkosten durch 
die extreme Verteuerung 
fossiler Energieträger zu 
kämpfen, andererseits ist 
aus Klimaschutzgründen 
ein Umstieg auf Erneuer-
bare Energien das Gebot 
der Stunde. Im Rahmen 
der Themenwochen Wär-

me informiert Hans Urban in 
diesem Vortrag über Grund-
begriffe und verschiedene 
Heizsysteme, vor allem un-
ter dem Gesichtspunkt der 
Erneuerbaren Energien. 
Dieser Vortrag soll Tipps 
geben und Grundwissen 
vermitteln, ersetzt aber in 
keinem Falle eine individu-
elle Energieberatung durch 
einen zertifi zierten Energie-
berater.
Diese Beratung bietet der 
Markt Haag i. OB kostenlos 
in Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis Mühldorf a. Inn. 

Corona-bedingt fi ndet die 
Bürgerenergiesprechstunde 
derzeit nur telefonisch statt.
Folgende Termine stehen 
heuer noch zur Verfügung: 
Mi 17.11, Mi 01.12., 
Mi 15.12. 
Information und Anmeldung 
bei Frau Schuur, Telefon: 
08631/699-357.
Für 2022 sind wieder, in-
sofern dies coronabedingt 
möglich ist, Termine vor Ort 
im Bürgerbüro des Rathau-
ses geplant.
Bei kurzfristigen Fragen 

können sich Bürger auch 
an die Energieberatung 
des VerbraucherService 
Bayern wenden. Über 
die Hotline 0800 - 809 
802 400 (kostenfrei) ist 
eine telefonische Kurzbe-
ratung möglich (Mo–Do 
8–18 Uhr und Fr 8–16 
Uhr).
Anmeldung zum On-
line-Vortrag mit Hans 
Urban: 
bei Frau Wandinger an 
wandinger@markt-haag.de 
oder unter 08072/9199-
19 bis zum 23.11.21.


